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Ein Gedicht für Kinder und für Erwachsene  

von Georg Proske 

aus Sandersdorf-Brehna

Sankt Nikolaus kommt

Das Christkind öffnet’s Himmelstor,
denn heut ist Heilige Nacht;

Sankt Nikolaus tritt daraus hervor

In altbekannter Tracht.

Macht sich erwürdig auf den Weg

mit seinem weißen Bart;
zur Erden führt ein Sternensteg,

der Mond wünscht ihm „Gut Fahrt!“.
Und Weihnacht breitet sacht die Hand

auf Häuser, Höfe, Berge, Felder;
so weißgewandet schläft das Land,

und wie im Zauber ruhen die Wälder.
Schon streift Sankt Nikolaus durch den 

Tann,
der Schnee stäubt von den Bäumen;

ein Rehlein äugt still dann und wann …
Und Kinderherzen träumen …
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das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und ich freue 
mich, als Ihre Bürgermeisterin, Weihnachtsgrüße an 
Sie zu senden. 

2023 – ein Jahr mit Höhen und Tiefen, großen und 
kleinen Projekten, voller Jubiläen und Feste, dass 
wie im Flug verging. Und wieder zeigt sich ganz 
deutlich, dass Sandersdorf-Brehna mit all seinen 
Ortschaften eine starke Gemeinschaft hat, auf die 
man immer zählen kann. Sei es bei tragischen Ein-
zelschicksalen, Aufräumaktionen in den Ortschaf-
ten oder liebevoll ausgerichteten Veranstaltungen 
im Stadtgebiet. All das wäre nicht möglich ohne un-
sere engagierten, ehrenamtlichen Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Unternehmen. Sie sind Vorbild 
und das Fundament unserer starken Stadtgesell-
schaft. Ihnen, die sich freiwillig und uneigennützig 
für andere einsetzen, gilt mein besonderer Dank.  

Die nun beginnende besinnliche, vorweihnachtli-
che Zeit ist für uns alle der Moment, zurück zu bli-
cken auf das Geschaffte, aber auch auf das nicht 
Erreichte und Verschobene. Ein dankbarer Blick 
geht zu den lieben Menschen, die uns umgeben 
und stützen. Aber auch kommt der Moment in 
dem wir den Blick auf das kommende Jahr werfen.  
 
Das Jahr 2024 - so viel ist gewiss - hält für uns 
alle wieder Vorhersehbares und Überraschendes, 
Spannendes und Herausforderndes bereit. Blicken 
Sie mit viel Mut, einer Portion Gelassenheit und 
vor allem Freude auf all das was kommen wird! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Sandersdorf-
Brehna, im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsrä-
te sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung wünsche ich Ihnen frohe und besinn-
liche Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Lieben, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein gesundes 
und glückliches 2024. 

Ihre Bürgermeisterin
Steffi Syska

Diesen Wünschen schließen sich an: 

Bernd Hubert, Ortsbürgermeister Stadt Brehna 
Manuel Fischbach Ortsbürgermeister Glebitzsch 
Martina Schuckelt, Ortsbürgermeisterin Heideloh 
Simone Engefehr, Ortsbürgermeisterin Petersroda
Mario Schulze, Ortsbürgermeister Ramsin 
Silvio Appelt, Ortsbürgermeister Renneritz 
Mario Willer, Ortsbürgermeister Roitzsch 
Michael Aermes, Ortsbürgermeister Zscherndorf

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
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Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 09.01.2024 um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 001/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 10.01.2024 um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 001/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 17.01.2024 um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 001/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Einladungen

Einladung zum Stadtrat und seinen Ausschüssen

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz

Ausschuss Steuerung IGB
am 19.12.2023 um 15:30 Uhr.
Sitzungsnr.: Steuerung IGB - 003/2023
Ort: Best Western Parkhotel Brehna, OT Brehna, Thie-

mendorfer Mark 2, 06796 Sandersdorf-Brehna

Hinweis: zu Beginn ist eine Begehung der Örtlichkeit geplant, 
sodass mit dem Beginn der Sitzung in den Räumlichkeiten des 
Best Western Parkhotels ab 16.00 Uhr zu rechnen ist. Somit ist 
ab diesem Zeitpunkt erst eine Teilnahme von Einwohnern 
möglich.

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 08.01.2024 um 17:30 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 001/2024
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 

Chemiearbeiter 20, 06792 Sandersdorf-Brehna

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom Stadtrat 
und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss 17.10.2023
Vergabeangelegenheit Planungsleistungen HLS Erweite-
rungsbau Feuerwehrgerätehaus Roitzsch
DSNR: 186/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Planungsleistungen Elektro Erwei-
terungsbau Feuerwehrgerätehaus Roitzsch
DSNR: 187/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Pflasterarbeiten Außenanlagen 
Kita „Max und Moritz“ Zscherndorf
DSNR: 189/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeangelegenheit Erneuerung Flucht- und Rettungs-
wegetüren Grundschule „An den Linden“ Zscherndorf
DSNR: 190/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Stadtrat 11.10.2023
Vergabeangelegenheit Fassadenarbeiten Ersatzneubau 
Hort Grundschule „Pestalozzi“ Brehna
DSNR: 128/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabeausschuss 7.11.2023
Vergabe der Bauleistung – Instandsetzung Öberflächen im 
OT Stadt Brehna, Glebitzscher Straße (Wohngebietsstraße)
DSNR: 214/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Beschlussprotokoll vom Stadtrat 
öffentlicher Teil vom 11.10.2023
Überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA BV: 
Grundhafter Ausbau K2476 Goethestraße OD Brehna
DSNR: 178/2023
Der Beschluss wird mit 20 JA-Stimmen, 1 NEIN-Stimme und 1 
Enthaltung angenommen.

Überplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA – 
Erweiterung Kindertagesstätte Sonnenschein Ramsin
DSNR: 179/2023
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.
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Bericht zur Stadtratssitzung am  
15. November 2023
Zur Stadtratssitzung am 15. November informierte Bürger-
meisterin Steffi Syska u. a. darüber, dass, die Ausbesserung 
der Fahrbahn in Brehna – nahe der Aral-Tankstelle – erfolgt 
ist und in den nächsten Wochen auch die Erneuerung der 
Markierungen erfolgen wird, dass die Buchstaben am Paul-
Othma-Haus im November ersetzt werden, dass drei Linden 
an der alten B100 beauftragt sind zur Pflanzung und dass die 
Planungsleistungen der August-Bebel-Straße Zscherndorf 
als Tagesordnungspunkt im Vergabeausschuss im Dezember 
behandelt wird.
Nach der Einwohnerfragestunde (im nächsten Lindenstein 
zu lesen) wurde erneut nach Antrag der Tagesordnungs-
punkt „Bekanntgaben und Anfragen“ abgehandelt. Hierbei 
merkte Reinhard Kahsche zunächst an, dass die von Steffi 
Syska durchgeführte Einwohnerversammlung in Roitzsch 
sehr gut gelaufen ist. Wenn in Zukunft geplant ist, dass 
man das weiterhin nur in einem Ort durchführt, sollte die 
Kommunikation darüber verbessert werden. Es geht darum 
auch die Einwohnerinnen und Einwohner der umliegenden 
Ortschaften zu erreichen. Zudem erkundigte er sich über den 
Stand zu den Windanlagen-Planungen der Regionalen 
Planungsgemeinschaft (Einzusehen unter: https://www.
planungsregion-abw.de/regionalplanung/teilplan-wind-
energie/teilplan-2027/). Hierzu wusste Steffi Syska, dass durch 
Personalmangel gerade keine weitere Kommunikation statt-
fand/stattfindet.
In weiteren Wortmeldungen der Stadträte fanden u.a. folgende 
Themen Anklang: Ein Brief vom Geschäftsführer der mibe 
GmbH Dr. Feldmeier an alle Stadträte zu nicht berücksichtigten 
Planungen, der eine Erweiterung des Unternehmens blockiert; 
Preisanpassungen des Betreibers des Strandbads Sandersdorf 
an die Camperinnen und Camper; die 2. Runde zur Lärmak-
tionsplanung Schiene ab 20. November mit anschließendem 
Umgang im Stadtrat. Interesse bestand an der Entwicklung des 
Freizeittreffs. Zahlen und Berichte werden für den nächsten 
Sozialausschuss vorbereitet. Sabine Montag, Fachbereichs-
leiterin Zentrale Dienste und Recht, vermeldete jedoch vorab 
steigende Zahlen: Am vergangenen Freitag fanden bereits 23 
Kinder und Jugendliche den Weg in den Freizeittreff.
Im Weiteren wurden die Beschlüsse zum Thema „Sonderge-
biet Photovoltaik-Freiflächenanlage, südlich Schwarzer 
Weg“, in der Gemarkung Ramsin angenommen. Außerdem 
wurde der Jahresabschluss von 2020, mit zusätzlicher vorlie-
gender Empfehlung des Rechnungsprüfungsamtes des Land-
kreises, einstimmig beschlossen. Dass zwei Jahresabschlüsse 
in einem Jahr beschlossen werden, ist für den Kreis beispielge-
bend, merkt Reinhard Kahsche an. Der Jahresabschlussbericht 
ist auf der städtischen Website nachzulesen.
Bei der Entlastung des Bürgermeisters Andy Grabner für das 
Haushaltsjahr 2020, gab es mit zwei Enthaltungen Einstimmig-
keit über die vergangene Tätigkeit des ehemaligen Hauptver-
waltungsbeamten.
Beim Tagesordnungspunkt Außerplanmäßige Ausgabe der 
Grundschule „Am Wäldchen“ Sandersdorf meldete sich 
zunächst Annett Beyer als Sozialausschuss-Vorsitzende zu 
Wort, der den Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen hat.

Im Beschluss geht es um 40.000,00 € für die Sanierung des 
Außengeländes. Der Schulhof, der bereits 1992/1993 erbaut 
wurde, weist erhebliche Mängel auf, insbesondere einen Befall 
mit holzabbauenden Pilzen am Kletterturm. Die zu erwar-
tende Restlebensdauer des betroffenen Spielgeräts wurde auf 
maximal ein Jahr bescheinigt. In der Debatte kristallisierte sich 
die Diskrepanz zwischen schneller Ersatzlösung und Gesamt-
planung heraus. Lucas Rosinsky wies zunächst auf die Unklar-
heiten bezüglich des Zustands des Spielgeräts hin und schlug 
eine temporäre Lösung vor, bis die genaue Finanzierung und 
Planung geklärt sind. Abschließend betonte Bürgermeisterin 
Steffi Syska, dass die derzeitige Gestaltung des Schulhofs 
nicht mehr zeitgemäß sei, und sie froh ist, dass der Stadtrat 
sich einig ist, dass Maßnahmen ergriffen werden müssen. In 
der Abstimmung wurde die Auslösung der Gesamtplanung 
und Finanzierung der bereits zur Verfügung gestellten Mittel 
für die Ersatzbeschaffung des Klettergerüstes mehrheitlich 
abgelehnt. Das Geld werde nun für den Haushalt 2024 einge-
plant und für die zusätzliche strategische Gesamtbetrach-
tung des Außengeländes sowie der Verkehrssituation vor der 
Schule und der Grünfläche an der Ballsporthalle zur Verfü-
gung gestellt. Hinsichtlich des maroden Spielgerätes kann 
eine schnelle Reaktion nach der Spielplatzprüfung erfolgen. 
Denkbar ist ein modularer Aufbau, bei dem ein zentrales Gerät 
zeitnah aufgestellt und später erweitert werden könnte. Das 
könne im Frühjahr 2024 geschehen.
Im folgenden Grundsatzbeschluss zum Kaufland Brehna 
befürwortete der Stadtrat einstimmig den Verbleib eines 
Einkaufsmarktes in Brehna als Standort für die Nahversorgung. 
Nach rund 30 Jahren Betriebszeit endet jedoch der Mietver-
trag am derzeitigen Standort Thiemendorfer Mark 3 in Brehna. 
Die Verwaltung wurde beauftragt, alle planungsrechtlichen 
Arbeiten so vorzubereiten, dass ein Einkaufsmarkt zur Grund-
versorgung für die Einwohner in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum jetzigen Standort weiterhin zur Verfügung stehen kann.
Im Weiteren wurde der Aufhebung des Beschlusses über den 
„Sperrvermerk zur Umverlegung der Gashochdrucklei-
tung (Leistungserbringung)“ vom 28.06.2023 (Drucksa-
chen-Nr.: 080/2023) im Rahmen der 2. Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 mehrheitlich 
zugestimmt. Ebenso verhielt es sich bei der Übertragung des 
Anlagevermögens Trinkwasser hinsichtlich des Bauvorha-
bens „Erschließung Industriegebiet 2“. Hier geht es umeine 
Zahlung aus Eigenmitteln i.H.v. 51.153,58 Euro an die MIDEWA.
Beim abschließenden Bericht zum Haushaltsvollzug 2023 
der Stadt Sandersdorf-Brehna informierte Fachbereichslei-
terin Finanzen Nicole Schlegel den Stadtrat über den Stand des 
Haushaltsvollzugs und über die Erreichung der Finanz- und 
Leistungsziele. Die Berichtserstattung umfasst grundsätzlich 
die Angabe zur Ergebnis- und Finanzrechnung, gibt Auskunft 
über den Liquiditätsstatus und rechnet die städtischen Inves-
titionstätigkeiten ab. Dafür wird jeweils die bisherige Realisie-
rung dem beschlossenen Planansatz gegenübergestellt und 
der Anteil an der Haushaltserfüllung bestimmt. Im Hinblick auf 
die neuen betrieblichen Steuerungsinstrumente im Haushalt 
erfolgen entsprechende Angaben in Bezug auf die Budgetre-
alisierung.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/Stadtmarketing
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Fachbereichsleiterin Finanzen Nicole Schlegel gibt Einblicke in 
den Haushaltsvollzug 2023.

Bürgermeisterin Steffi Syska erläutert Umsetzungen von 
Beschlüssen des Stadtrates.

Planverfahren

Öffentliche Bekanntmachung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des  
Bebauungsplanes „Sondergebiet Photovoltaik-Frei-
flächenanlage, südlich Schwarzer Weg“  
in der Gemarkung Ramsin

Der Stadttrat der Stadt Sandersdorf-Brehna hat in öffentli-
cher Sitzung am 15.11.2023 die Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen zum Vorentwurf des Bebauungs-
planes „Sondergebiet Photovoltaik-Freiflächenanlage, südlich 
Schwarzer Weg“ in der Gemarkung Roitzsch durchgeführt.
In gleicher Sitzung hat der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna den Entwurf des Bebauungsplanes nebst Anlagen 
gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich auszulegen. Parallel findet gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange statt. Die Abstimmung mit den Nachbarge-
meinden erfolgt gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.
Der räumliche Geltungsbereich des Plangebietes zur Gewin-
nung von Solarenergie liegt am östlichsten Gemarkungsrand 
von Ramsin und südöstlich der Ortslage von Zscherndorf. Der 
Geltungsbereich erstreckt sich über Flächen der ehemaligen 
Tagebaugrube „Auguste“ (später Freiheit III) und ist über eine 
bestehende Zuwegung verkehrlich erschlossen. Das Plangebiet 
umfasst das Flurstück 2/16 der Flur 4 in der Gemarkung Ramsin 
und ist im Anschluss dieser Bekanntmachung dargestellt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Entwurf, beste-
hend aus Planzeichnung (Teil A), Textlichen Festsetzungen 
(Teil B) und Begründung mit Umweltbericht einschließlich der 
vorliegenden, umweltbezogenen Stellungnahmen sind in der 
Zeit vom

4. Januar 2024 bis einschließlich 6. Februar 2024

auf der Internetseite der Stadt Sandersdorf-Brehna unter: 
www.sandersdorf-brehna.de -> Meine Stadt -> Mein-Rathaus-
Online -> Amtliche-Bekanntmachungen einsehbar.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die voll-
ständigen Entwurfsunterlagen sowie die bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen während der gesamten 
Veröffentlichungsfrist in der Stadt Sandersdorf-Brehna, Bahn-
hofstraße 2, im Fachbereich Bau- und Ordnungsverwaltung, 
Zimmer 24 in 06792 Sandersdorf-Brehna zu folgenden Zeiten:

Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach vorheriger terminlicher Vereinbarung zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen schriftlich, per E-Mail (info@sandersdorf-
brehna.de) und/oder mündlich zur Niederschrift zum Entwurf 
des Bebauungsplanes abgegeben werden. Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Weiterhin werden die Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Behördenbeteiligung mit umweltbezogenen Informationen 
zu nachfolgenden Themen im Internet veröffentlicht und 
öffentlich ausgelegt:

Ministerium für Infrastruktur und Digitales vom 24.04.2023
- Hinweis auf Ziel 115 LEP-LSA 2010, wonach insbesondere 

die Wirkung auf das Landschaftsbild, den Naturhaushalt 
und den Bodenhaushalt zu prüfen sind,

Landkreis Anhalt-Bitterfeld vom 11.05.2023
- Hinweise zur Beachtung des Abfallrechts,
- Hinweise zum Bodenschutz/Altlasten,
- Hinweis auf Kampfmittelverdachtsfläche,
Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-
Anhalt vom 22.03.2023
- Hinweis auf gesetzliche Melde- und Anzeigepflicht
Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt vom 
25.04.2023
- Hinweis auf Baugrunduntersuchung und Einflussbereich 

Grundwasserwiederanstieg,
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
vom 24.04.2023
- Bedenken, da landwirtschaftlich genutzter Boden aus der 

Nutzung genommen werden soll,
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Sandersdorf-Brehna, den 04.12.2023

Steffi Syska
Bürgermeisterin

Geltungsbereich Bebauungsplan - Lage in der Örtlichkeit

Karte: Sachsen-Anhalt Viewer © GeoBasis-DE / LVermGeo 2021

- Hinweis auf Entstehung einer landwirtschaftlichen Split-
terfläche,

- Hinweis zu Kompensationsflächen
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesell-
schaft mbH vom 21.04.2023
- Hinweise zum Grundwasser und Baugrunduntersuchung 

hinsichtlich hydro-geologischer Verhältnisse.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Hinweise zum Datenschutz
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mailad-
ressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absen-
derangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß 
Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Doku-
mentationspflichten und für die Informationspflicht Ihnen 
gegenüber genutzt.

Wahlbekanntmachungen

Wahlen 2024

Bekanntmachung der Stadtwahlleiterin und der 
stellvertretenden Stadtwahlleiterin

Gemäß § 3 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) in der derzeit gültigen Fassung 
werden hiermit die Namen und die Dienstanschrift der Stadt-
wahlleiterin und ihrer Stellvertreterin zu den allgemeinen 
Neuwahlen der Vertretungen in der Wahlperiode 2024 - 2029 
bekannt gemacht:

Stadtwahlleiterin: Frau Steffi Syska
Stellvertretende 
Stadtwahlleiterin: Frau Sabine Montag
Dienstanschrift: Stadt Sandersdorf-Brehna

Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

gez. Steffi Syska
Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Wahltages für die  
allgemeinen Neuwahlen der Vertretungen

Die Landesregierung hat am 13. Juni 2023 (MBl. LSA Nr. 
22/2018 vom 26. Juni 2023, S. 198) Sonntag, den 9. Juni 2024, 
als Tag der allgemeinen Neuwahl der Vertretungen im Land 
Sachsen-Anhalt bestimmt. Gewählt wird in der Zeit von 8 bis 
18 Uhr.
In der Stadt Sandersdorf-Brehna finden demnach am 9. Juni 
2024 folgende Wahlen statt:
Stadtratswahl der Stadt Sandersdorf-Brehna
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Stadt Brehna
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Glebitzsch
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Heideloh
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Petersroda
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Ramsin

Ortschaftsratswahl der Ortschaft Renneritz
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Roitzsch
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Sandersdorf
Ortschaftsratswahl der Ortschaft Zscherndorf
sowie weitere Wahlen:
Europawahl
Kreistagswahl des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

gez. Steffi Syska
Stadtwahlleiterin

Aufforderung an die Parteien und Wählergruppen zur 
Abgabe von Vorschlägen von Wahlberechtigten als 
Beisitzer sowie ihre Stellvertreter für den Stadtwahlaus-
schuss der Stadt Sandersdorf-Brehna

Gemäß § 10 Kommunalwahlgesetz für das Land Sachsen-
Anhalt (KWG LSA) i. V. m. § 4 Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) in der derzeit jeweils 
gültigen Fassung fordere ich hiermit die im Wahlgebiet der 
Stadt Sandersdorf-Brehna vertretenen Parteien und Wähler-
gruppen auf, bis zum 31.12.2023 Wahlberechtigte der Stadt 
Sandersdorf-Brehna als Beisitzer sowie ihre Stellvertreter für 
den Stadtwahlausschuss vorzuschlagen.
Diese Vorschläge sind unter Angabe des Namens, der Anschrift 
und der telefonischen Erreichbarkeit unter der E-Mail-Adresse 
stefanie.gerstner@sandersdorf-brehna.de oder der nachfol-
genden Anschrift einzureichen:
Stadt Sandersdorf-Brehna
Wahlbüro
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Dem Stadtwahlausschuss obliegt die Vorbereitung und 
Leitung der Wahl sowie die Feststellung und Nachprüfung 
des Wahlergebnisses im Wahlgebiet der Stadt Sandersdorf-
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Brehna. Der Stadtwahlausschuss besteht 
aus der Stadtwahlleiterin als Vorsitzende 
und 4 Beisitzern sowie ihren Stellvertre-
tern. Unverzüglich nach Ablauf der oben 
genannten Frist werden die Beisitzer 
und die stellvertretenden Beisitzer in 
den Stadtwahlausschuss berufen.
Hinsichtlich der Berufung weise ich 
darauf hin, dass die Beisitzer und ihre 

Stellvertreter des Stadtwahlausschusses 
gemäß § 10 Abs. 1 KWG LSA aus den 
Wahlberechtigten des Wahlgebietes 
oder nach § 10 Abs. 1a oder § 9 Abs. 1a 
berufen werden. Die Beisitzer und ihre 
Stellvertreter sind ehrenamtlich tätig 
(§ 13 Abs. 1 KWG LSA). Wahlbewerber 
und Vertrauenspersonen für Wahlvor-
schläge kommen als Beisitzer oder ihre 

Stellvertreter nicht in Betracht (§ 13 
Abs. 2 KWG LSA). Die Ablehnung der 
Übernahme oder das Ausscheiden aus 
einem Wahlehrenamt richtet sich nach 
§ 13 Abs. 3 KWG LSA.

gez. Steffi Syska
Stadtwahlleiterin

Weitere Bekanntmachungen

Bereich Jugend, Soziales und Kitas in der Außenstelle Brehna nicht besetzt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
vom 18.12.2023 bis 22.12.2023,
vom 02.01.2024 bis 03.01.2024
und am 19.01.2024
ist der Bereich Jugend, Soziales und 
Kitas in der Außenstelle im OT Stadt 
Brehna aus organisatorischen Gründen 
nicht besetzt.
Die Angelegenheiten der Kindertages-

stätte „Borstel“ Brehna, der Kinderta-
gesstätte „Villa Kunterbunt“ Roitzsch 
und des Hortes Brehna werden in 
diesem Zeitraum von den Kolleginnen 
in der Hauptverwaltung in Sandersdorf-
Brehna bearbeitet.
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen 
telefonisch an die 03493 801-263 oder 
per Mail an 

sophie.fruehauf@sandersdorf-brehna.
de. Ihr Anruf bzw. Ihre Mail wird entspre-
chend weitergeleitet. Persönlich errei-
chen Sie die Kolleginnen in der Haupt-
verwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna, Zimmer 12.

S. Frühauf
Jugend, Soziales und Kitas

Ende amtlicher Teil

Schaukasten 2.0 für Glebitzsch, Beyersdorf und 
Köckern
im Zeitalter sozialer Medien und stän-
diger Smartphone-Nutzung, entstand 
die Idee, interessante Informationen 
über Veranstaltungen in unseren drei 
Ortschaften und im weiteren Stadtge-
biet für unsere Einwohner nicht nur in 
den vorhandenen Schaukästen auszu-
hängen oder im Lindenstein zu veröf-
fentlichen, sondern auch in den sozialen 
Medien und diversen Nachrichten-
diensten zu teilen. Aus diesem Grund 
wurde der WhatsApp Kanal „Glebitzsch, 

Beyersdorf und Köckern“ erstellt. Hier 
werden wochenweise aktuelle Veran-
staltungen und sonstige relevante Infor-
mation aus unseren drei Ortschaften 
und dem Stadtgebiet für alle Abon-
nenten zugänglich gemacht. Der Kanal 
ist kostenfrei und kann von jedem abon-
niert werden. So bleibt ihr immer auf 
dem Laufenden.

Euer Ortsbürgermeister
Manuel Fischbach

Jahreskalender 2024 
von der Stadt  
Sandersdorf-Brehna
Den Jahreskalender der Stadt Sanders-
dorf-Brehna können Sie für 5 Euro bei 
der Stadtverwaltung in Sandersdorf-
Brehna (Bahnhofstraße 6) zu den regu-
lären Öffnungszeiten erwerben.
Kontakt: 03493801120
E-Mail: presse@sandersdorf-brehna.de
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Rückblick

Schlüsselübergabe am 11.11.23 am Rathaus Sandersdorf-Brehna

Die 5. Jahreszeit hat wieder begonnen!

Der 11.11. im Jahr 2023 fiel auf einen 
Samstag. Somit haben es sich viele 
Närrinnen und Narren nicht nehmen 
lassen, zur Schlüsselübergabe am 
Samstag zum Rathaus zu kommen. Das 
trübe Wetter und beginnender Regen 
haben zwar die ein oder andere Laune 
getrübt, dennoch siegte die Freude über 
die beginnende Faschingszeit.
Wie gewohnt startete das Programm, 
dieses Mal mit Hubi vom SKV und Annett 
vom KCZ auf der Bühne am Rathaus. 
Wobei sie nach der Bürgermeisterin 
Steffi Syska riefen, die sich ungewohn-
terweise;-) zum Samstag im Business-
Outfit im Rathaus aufhielt. Natürlich 
forderten die beiden Moderatoren sie 
auf, sich schon mal drauf einzustellen, 
den Schlüssel rauszurücken. „Na toll, 
dann wird hier bis Februar nichts von 
euch gemacht und ich muss mich dann 
vor dem Stadtrat auch noch dafür recht-
fertigen,“ entgegnete sie.
Ein Sketch jagte den nächsten bevor 
endlich die gesamte Karnevalsbande aus 
der Teichstraße mit musikalischer Unter-
stützung vom Musikverein Sandersdorf 
kam. Mit Stolz und Vorfreude wurden die 
Fahnen, Kostüme und auch das Karne-
valslächeln getragen!
Die Vorstellung der einzelnen Hoheiten 
übernahmen die Moderatoren und die 
Bürgermeisterin Steffi Syska rückte dann 
auch die Schlüssel für die einzelnen 
Vereine als auch den Generalschlüssel 
raus. Dabei erklärte sich z.B. das Sanders-
dorfer Prinzenpaar für die Übernahme 

des Ressorts „Sport und Erholung“ 
und das Ramsiner Prinzenpaar für den 
„Bauausschuss“ verantwortlich. Na da 
werden wir mal zur Schlüssel-Rückgabe 
schauen, was in der kommenden 5. 
Jahreszeit so alles erreicht wurde!!
Unser Kardinal mit seinen Nonnen 
hatte unterdessen viel zu tun, die 
anwesenden Gäste mit kostenfreien 
Getränken zu versorgen. Dazu ein 
großes Dankeschön! Ebenso ans Sporti‘s 
und den Ausschenkern für den Bier-
wagen! Natürlich wollen wir an dieser 
Stelle auch die tollen Auftritte loben, 
die trotz den Wetters hervorragend 
durchgeführt wurden und jeweils einen 
tosenden Applaus erhielten. Danke an 
die Solomariechen vom KCZ und SKV, 
an die Minimäuse vom Roitzscher CV, 
an die Dancing Queen vom Ramsiner 
CV, an die Gruppen No Name vom KCZ 
und Voyage vom SKV. Ihr habt das alle 
stark gemacht!
Wir wünschen
• dem Karnevalsclub Zscherndorf in 

seiner 48. Session mit seinem Präsi-
denten Stephan Dumke,

• dem Sandersdorfer Karnevalsverein 
mit seinem Präsidenten Gerd Rit-
ter und den Prinzenpaaren der 45. 
Session Prinz Robin der I. mit seiner 
Prinzessin Jennifer der I. und dem 
Kinderprinzenpaar Oskar dem II. mit 
seiner Prinzessin Fiona der I.,

• dem Ramsiner Carnevals Verein mit 
seiner Präsidentin Angela Köppe 
und dem Kinderprinzenpaar der 

35. Session Prinz Philipp und seiner 
Prinzessin Yvaine,

• dem Roitzscher Carnevals Verein 
mit seinem Präsidenten Christian 
May und den Prinzenpaaren der 31. 
Session mit Prinz Christian dem II. 
mit seiner Prinzessin Michaela der 
I. und dem Kinderprinzenpaar Prinz 
Alexander dem II. mit seiner Prinzes-
sin Josefine der I. sowie

• dem Feuerwehr Karnevals Club San-
dersdorf mit seinem Präsidenten 
Günther Görbig

eine großartige, friedvolle und eine stim-
mungskräftige Karnevalszeit!
Sandoria Helau, Zschernaria Helau, 
Ram´l, ram´l, Rotscher Helau und Bran-
doria Helau!

Die Nonnen mit dem Kardinal und Gandalf 
waren im vollen Einsatz!

Annett vom KCZ mit Bürgermeisterin Steffi Syska und Hubi vom 
SKV

Die einzelnen Karnevalshoheiten und Vereinsvorstände wurden 
begrüßt.
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Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ Stadtmarketing

Weitere Fotos im Internet unter sandersdorf-brehna.de

Die Roitzscher: Prinz Christian II. mit Prin-
zessin Michaela I. und das Kinderprin-
zenpaar Prinz Alexander II. mit Prinzessin 
Josefine I.

Da ist der (General-)Schlüssel!

Die Minimäuse hatten einen tollen Auftritt!

Showtanz „at its best“!!

Kurz vor dem Auftritt ist die Aufregung 
groß bei den Dancing Queens.

An einem Samstag konnte auch das Wetter nicht trüben. Der Rathausplatz war voll!

No Name heizten dem Publikum auch noch einmal richtig ein!
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EIN GROSSES DANKE!
Wie jedes Jahr wurde in Heideloh zum 
Herbstputz aufgerufen. Bei gutenm 
Wetter trafen sich viele Einwohner am 
18.11.23 pünklich um 9 Uhr am Dorf-
teich. Gleich wurde losgelegt und die 
ersten Laubsäcke gefüllt. Auch einige 

kleinere Helfer waren mit grosser 
Begeisterung dabei. So wurden viele 
Grünanlagen vom Laub befreit. Der 
Ortschaftsrat und ich möchten uns 
hiermit ganz herzlich bedanken, dass so 
viele Einwohner den Aufruf gefolgt sind.

Wir wünschen allen einen schöne 
Adventszeit und Gesundheit.

Liebe Grüße,
Ihre Ortsbürgermeisterin 
Martina Schuckelt

Kaffeeklatsch mit floraler Werkstatt im  
Mehrgenerationentreff MGT Sandersdorf
Am Dienstag, den 21. November 
2023 war der Mehrgenerationentreff 
gut gefüllt. Denn an diesem Tag war 
wieder Kaffeeklatsch angesagt. Doreen 
Henckens begrüßte alle Gäste, die 
sich sodann bei Kaffee und Kuchen 
vergnügten. Wie schön ist es, sich hier 
zu sehen und gemütlich das Neueste 
auszutauschen. Nicht nur das. Heute 
konnte man sich auch noch handwerk-
lich betätigen. In einer floralen Werkstatt. 
Ramona Franke hatte einige Naturmate-

rialien und Dekoelemente mitgebracht, 
um Gestecke für die Adventszeit zu 
basteln. Auch weitere haben sich an der 
Materialsammlung beteiligt. Unter Anlei-
tung oder gegenseitem Idee-Geben 
sind viele kleine und größere Gestecke 
entstanden.
Viel Freude damit!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Doreen Henckens - Ansprechpartnerin im MGT - begrüßt alle Gäste.

Ramona Franke stand unterstützend für alle Kreativen beiseite.

Gerüstet für die Adventszeit.

Was schönes zu erschaffen, bringt allen Freude!

Mit Liebe zum Detail.
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Gemälde für Zscherndorf
Am 22.11.23 nahm der Ortschaftsrat 
Zscherndorf ein vom Künstler Peter Bahr 
gespendetes Gemälde zur Verschöne-
rung des Geschwister Scholl Heimes 
in Empfang. Das Bild zeigt das im Orts-
wappen Zscherndorfs befindliche Feuer-
wehrgebäude aus Blickrichtung Moor-
grube. Es wird einen Ehrenplatz neben 
den vom Maler Horst Kunze gespen-
deten Acrylgemälden finden und damit 
die kleinen und großen Nutzer des Dorf-
gemeinschaftshauses erfreuen.

Der Ortschaftsrat bedankt sich bei Peter 
Bahr ganz herzlich für sein ehrenamt-
liches Engagement und wünscht ihm 
weiter viel Freude an seinem Hobby!

Michael Aermes
Ortsbürgermeister Zscherndorf

Einwohnerversammlung in Roitzsch am 2. November 2023
Über allgemein bedeutsame Angele-
genheiten der Kommune soll die Haupt-
verwaltungsbeamte die betroffenen 
Einwohner in geeigneter Weise unter-
richten. So steht es im Kommunalverfas-
sungsgesetz von Sachsen-Anhalt.
Am 2. November um 17 Uhr begrüßte 
Bürgermeisterin Steffi Syska und die 
Fachbereichsleiter die Bürgerinnen und 
Bürger in der Schule in Roitzsch. Sie 
hatte sich viele Themen vorgenommen 
und auch Fragen vom Publikum konnten 
gleich beantwortet werden.
Zunächst ging Steffi Syska auf die 
Einwohnerstatistik ein. Mit Stand vom 
30.9.2023 leben 14.903 Bürgerinnen 
und Bürger in Sandersdorf-Brehna. 
Diese Einwohnerzahl kann seit etwa 
2012 mit einigen Schwankungen kons-
tant gehalten werden. Dabei haben 
wir einen Altersdurchschnitt von  
49,1 Jahren.
Zum Thema Bau- und Fördermittelpro-
jekte der Stadt ging sie noch einmal 
detailliert auf
•  die Planungen der Zukunftskita 

Roitzsch,
• die Grundschule „Pestalozzi“ in Brehna,
•  die Erweiterung der Kita „Sonnen-

schein“ in Ramsin,
•  die Außenanlagen der Kita „Max und 

Moritz“ in Zscherndorf,
•  die Turnhalle Zscherndorf bzgl. Sanitär- 

und Umkleidebereich,
•  die Umsetzung des DigitalPakts und 

der Mobilen Videokonferenzsysteme 
in allen Grundschulen

•  die neue Fahrzeughalle der Feuerwehr 
Roitzsch

•  den Denk-mal-Pfad und die Mühle in 
Brehna

•  den barrierefreien Umbau des Gemein-
dezentrums Renneritz

•  die kostenfreie Nutzung des öffentli-
chen WLans „Am Sportzentrum“

•  die Straßenumbaumaßnahme in der 
Goethestraße in Brehna sowie

• den Radweg Zscherndorf-Bitterfeld
ein. Dazu bereitet Sie eine Präsentation 
vor, in der eine Übersicht der Kosten, 
Zeitverläufe und auch Planungsbilder zu 
sehen waren. Über die Projekte werden 
wir im Einzelnen in den kommenden 
Ausgaben noch berichten.
Zum Industriegebiet Brehna erläu-
terte Steffi Syska für die Bürgerinnen 
und Bürger vor allem die Zeitschiene 
dieses Projekts mit Gesamtkosten i. H. v. 
95.933.900,00 Euro (Eigenanteil der 
Stadt: 9.743.800,00 Euro) und ging auf 
die nächsten Schritte ein, die gemeinsam 
mit dem Stadtrat beschlossen worden. 
Hierzu gab es aus dem Publikum auch 
Nachfragen zum geplanten Industriege-
biet Wiedemar, wobei man sich unterei-
nander über geplante Termine der dort 
agierenden Bürgerinitiative austauschte. 
Die Bürgermeisterin stellte klar, dass es 
hier auf jeden Fall ein Konkurrenzpro-
jekt gibt. Auch deswegen sollte schnell 
gehandelt werden.

Weitere Themen der Einwohnerver-
sammlung waren die Haushaltsentwick-
lungen der Stadt, der aktuelle Stand zur 
Deponie Roitzsch (hierzu gibt es keine 
Neuigkeiten) und die Herausforde-
rungen, die sich die Stadt in Zukunft 
stellen muss (wie Energietische Sanie-
rungen, Straßenbaumaßnahmen, Klima-
schutz uvam.).
Ebenfalls am Herzen lag ihr, Werbung für 
die Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 zu 
machen. Hier wird u.a. ein neuer Stadtrat 
sowie neue Ortschaftsräte gewählt. Um 
sich zur Wahl aufstellen zu lassen, muss 
der Wahlvorschlag bis 2. April 2024 bei 
der Stadt eingegangen sein. Wir werden 
sie weitergehend dazu auf der Website 
und im Lindenstein informieren (siehe 
Wahlbekanntmachungen).
Gegen 19:30 Uhr war die Einwohnerver-
sammlung beendet.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Zur Einwohnerversammlung in Roitzsch kamen etwa 60 Bürgerinnen und Bürger aus 
Roitzsch und den anderen Orten.
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Herbstputz in Glebitzsch, Beyersdorf und Köckern
Am 25.11.2023 stand der traditionelle 
Herbstputz in unseren 3 Ortschaften 
an. Nachdem alle Bäume in Beyersdorf, 
Glebitzsch und Köckern ihre Blätter 
verloren hatten, war es an uns, diese mit 
Laubbesen und Harke aufzusammeln.
Um 09:00 Uhr trafen sich alle hilfs-

bereiten Einwohner an den vorher 
festgelegten Sammelplätzen, um 
der Blätterflut Herr zu werden. Unser 
Kleingartenverein Sommerfreude e.V. 
beräumte einen nicht mehr genutzten 
Kleingarten. Der dortige Unrat wurde 
entsprechend entsorgt. Tatkräftige 

Unterstützung gab es von unseren 
engagierten Mitarbeitern des Glebitz-
scher Bauhofs.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer.

Euer Ortsbürgermeister
Manuel Fischbach

Heimatliche Gartenweihnacht in Glebitzsch
Am 02.12.2023 wurde es weihnachtlich 
in unserer Gartenanlage in Glebitzsch. 
Zusammen mit dem Heimatverein 
Glebitzsch veranstaltet der Gartenverein 
Sommerfreude e.V. die „Heimatliche 
Gartenweihnacht“. Neben Glühwein, 
Kakao, Bratwurst und Waffeln konnte 
man viele liebevoll gestaltete Kleinig-
keiten erwerben. Vom Schokoapfel, 
über selbst gestrickte Socken, selbst 
gemachte Seife, kleine Wichtel für den 
heimischen Weihnachtsstrauß, bis hin 

zum Türkranz für die Haustür – für jeden 
war etwas dabei. Ein Highlight für die 
Kinder (und so manchen Erwachsenen) 
war der Besuch des Weihnachtsmann, 
der jedem Kind einen Beutel Schokolade 
brachte.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Besu-
chern, allen Handarbeitern, Floristen, 
Bäckern, Bastlern, Glühweinausschen-
kern und Unterstützern (insbesondere 
auch den Angelverein in Glebitzsch). Ein 
besonderer Dank geht an Dr. Sören Kopf 

und seine Tochter für ihren Einsatz als 
weihnachtliche Waffelbäcker.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
allen Weggefährten, allen Sponsoren 
und Unterstützern ein friedliches Weih-
nachtsfest, sowie einen guten Rutsch in 
ein gesundes, neues Jahr!

Der Vorstand des Heimatverein Glebitzsch 
1998 e. V. & Der Vorstand des Gartenverein 
Sommerfreude e. V. aus Glebitzsch
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Volkstrauertag 2023 in Glebitzsch
Am 25.11.2023 fand bereits zum 25. Male 
am Kriegerdenkmal auf dem Friedhof in 
Glebitzsch unsere Gedenkveranstaltung 
zum diesjährigen Volkstrauertag statt. 
Für einen Außenstehenden, der sich 
nicht näher mit dem Hintergrund dieses 
Tages beschäftigt hat, könnte sich viel-
leicht der Eindruck bestätigen, dass der 
Volkstrauertag ein Relikt vergangener 
Zeiten ist. Junge Menschen findet man 
hier nur sehr selten. Aber gerade die 
jüngere Generation sollte sich eigent-
lich noch viel mehr mit den wichtigen 
Themen wie „Krieg“, „Gewalt“, „Schicksale 
von Soldaten und zivilen Opfern“ im 
näheren Umfeld beschäftigen. Es wäre 
für alle sehr sinnvoll. Diese Thematik 
ist gerade mit gegenwärtigen und 
auch zukunftsweisenden Themen eng 
verknüpft. Solche Worte wie „Vorurteile“, 
„Verständigung“, „Toleranz“, „Menschen-
würde“ „Versöhnung“ oder „Frieden“ 
sollten von jedem gelebt werden.
Das Mitglied des Heimatvereins und 
Hauptmann a.D. Klaus Weyh sprach 
würdevolle Worte. Es wurde zum 
Ausdruck gebracht, dass es ein Tag ist, 
an dem wir der Opfer beider Weltkriege 
gedenken. Es ist aber auch ein Tag, der 
uns ermahnt, damit alte Fehler nicht 
noch einmal gemacht werden. Es ist ein 

wichtiger Tag, heute wichtiger denn je. 
Es wurde auch an die aktuellen Konflikte 
in der Welt erinnert. Noch finden kriege-
rische Auseinandersetzungen weit vor 
unserer Haustür statt, aber Entfernungen 
schrumpfen schnell, vor allem im Zeit-
alter der Globalisierung. Täglich können 
wir sehen, dass Krieg und Gewalt als 
Mittel von Politik und Machtmissbrauch 
keinesfalls vergessen sind.
Im Anschluss sprach Heimatfreundin 
Inge Schleicher das „Totengedenken“.
Danach fand im Beisein von Mitglie-
dern des Glebitzscher Heimatvereins 
1998 e. V., der Ortsfeuerwehr Glebitzsch, 
von Vertretern des Ortschaftsrates, des 
Stadtratsvorsitzenden, Herrn Schulze, 
des Vorsitzenden der Fraktion „Unab-
hängiges Bündnis“ im Stadtrat, Herrn 
Kahsche sowie unseres Ortsbürger-
meister, Herrn Fischbach und Einwoh-
nern unserer Ortschaften die feierliche 
Kranzniederlegung mit einer Gedenkmi-
nute am Kriegerdenkmal statt.
Der Posaunenchor Niemberg umrahmte 
diese Veranstaltung sehr eindrucks- und 
würdevoll mit mehreren musikalischen 
Stücken.
Nach dem Ende dieser Veranstaltung 
lud der Heimatverein Glebitzsch die 
Teilnehmer noch in die Heimatstube zu 

einem kleinen Imbiss und anregenden 
Gesprächen ein. Herr Weyh verlas (soweit 
bekannt) die Namen der gefallenen 
Soldaten aus Beyersdorf, Glebitzsch und 
Köckern, die im Zweiten Weltkrieg ihr 
Leben ließen.

Ute Müller-Kahsche
Glebitzscher Heimatverein 1998 e. V.

Bundesweiter Vorlesetag auch in Sandersdorf-Brehna
Zum Vorlesetag am 17. November 
konnten sich unsere Kindergarten-
kinder und unsere Grundschüler wieder 
über ein besonderes Ereignis freuen: 
Sie bekamen – schon traditionell – eine 
Geschichte vorgelesen. Auch Bürger-
meisterin Steffi Syska las eine Geschichte 
in der 2. Klasse der Grundschule in 
Zscherndorf vor. Dabei ging es um die 

Feuerwanze Rosalie, die ihre Familie 
wiederfinden will und auf so manche 
tierische Freunde stößt. Mit ihnen erlebt 
sie so einige Abenteuer. Nebenbei 
konnten die Schülerinnen und Schüler 
vieles über Feuerwanzen, Marienkäfer 
u. a. lernen und von ihren ganz eigenen 
Erfahrungen berichten.

Vielen Dank an alle Vorleserinnen und 
Vorleser, die diesen Tag mit Leben 
erfüllen und unseren Kindern ein beson-
deres Erlebnis schenken. Danke!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Neben dem Vorlesen, konnten sich auch die Kinder aktiv an der 
Geschichte mit ihrem Wissen beteiligen.

Für Bürgermeisterin Steffi Syska gab es eine Urkunde für´s 
Vorlesen, für die Klasse eine Urkunde für´s Zuhören. Direktorin 
Frau Wolf dankte ihr für die übernommene Unterrichtsstunde.
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Im Mehrgenerationentreff Sandersdorf duftet es aber lecker  
Weihnachtsbacken mit Bürgermeisterin Steffi Syska
Am Donnerstag, dem 30.11.2023, hatte 
jeder die Möglichkeit ab 14:30 Uhr mit 
der Bürgermeisterin zu backen. Viele 
nahmen dieses Angebot wahr und 
es kamen immer mehr interessierte 
Menschen, die voller Weihnachts- und 
Backfreude waren. Jung und alt kamen 
zusammen, um gemeinsam Formen 
auszustechen, Plätzchen zu backen 
und anschließend zu dekorieren. Den 
Ideen waren keine Grenzen gesetzt. 
Sogar die Diakoniestation aus Wolfen 
war mit einigen Personen anwesend 
und wurde von Frau Syska freudestrah-
lend empfangen. Der Hort Zscherndorf 
war ebenfalls vertreten und probierte 
alle möglichen Dekorationen aus. Viele 
verschiedene Motive besaßen die 
Ausstechförmchen.

Bürgermeisterin Steffi Syska brachte 
Förmchen mit, die auch bei ihr zuhause im 
Einsatz sind. Beim genaueren Betrachten 
ihrer Förmchen fiel auf, dass diese über-
haupt nichts mit Weihnachten zu tun 
hatten. Ganz im Gegenteil, sie stellten 
den Osterhasen dar. Da hatte sie sich aber 
einen ganz schönen Spaß erlaubt!
Am Ende wurden ca. 300 bis 400 Plätzchen 
gebacken. Alle waren glücklich über das 
geschaffene Meisterwerk. Jeder konnte 
sich nun eine Tüte voll mit Plätzchen 
mitnehmen und zu Hause vernaschen.
Unseren Dank sprechen wir allen Helfern 
und Helferinnen aus, die das ganze 
Programm tatkräftig unterstützt haben.

Jonas Dorn, Auszubildender der 
Stadt Sandersdorf-Brehna

„Unsere Ehrenamtlichen“ bedienten die 
Öfen

Weihnachtsmarkt in Ramsin
Der „Rassegeflügelzuchtverein Ramsin 
und Umgebung“ e. V., der „Heimatverein 
Ramsin“ e. V. und die KITA „Sonnen-
schein“ Ramsin organisierten und 
führten am Vorabend des 1. Advent den 
Ramsiner Weihnachtsmarkt durch. Der 
Weihnachtsbaum war schon aufgestellt 
und die Lichterkette angebracht.
Die Kinder der Kita „Sonnenschein“ eröff-
neten mit einem kurzen Programm den 
Weihnachtsmarkt.

Das Schmücken des Weihnachtsbaumes 
oblag den Kindern, der Weihnachtsmann 
belohnte die Kinder für ihre Arbeit.

Nicht nur den Erwachsenen verlangte 
die Akkordeongruppe des Heimatver-
eines ihre Stimmgewaltigkeit bei dem 
Singen von altbekannten Weihnachts-
liedern ab.

Für die Kinder waren vielfältige Beschäf-
tigungen möglich. Karussel fahren 
Rundfahrten mit der Pferdekutsche und 
auch eine kleine Schneeballschlacht 
war möglich. Auch Kaffee und Kuchen 
wurden genossen. An der Feuerschale 
war die Kälte nicht mehr spürbar und 
Knüppelkuchen wurden gebacken.
Es war eine gelungene Veranstaltung 
und unter dem Jubel der Gäste erleuch-
tete der Weihnachtsbaum um 17.30 Uhr.
Wir bedanken uns bei allen Helfern und 
Gästen und versprechen, es ist nicht das 
letzte Fest in Ramsin.

Im Namen der Vereine und Kita
Hans-Jörg Ackermann

Backen mit der Bürgermeisterin. Alt und Jung backen zusammen. Das ist 
wirklich schön!

Die Offenheit der Räumlichkeiten schaffen 
Gemütlichkeit.
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Veranstaltungen in den Ortschaften

Einladung! 
 

Liebe Einwohner  der Gemeinde Petersroda, 

liebe Gäste von nah und fern! 

f  

lädt ein zum  

Adventskonzert 
in die 

Dorfkirche zu 

Petersroda 
am 

Freitag, dem 15.12., um 18.30 Uhr. 
Der 

Männerchor Petersroda, der 

Blasmusikverein Schenkenberg  und 

Jugendliche der Gemeinde 
wollen Sie auf das 

schönste Fest des Jahres 
einstimmen. 

Anschließend laden wir ein zu einem gemütlichen Beisammensein 

mit 

Glühwein, Petersrodaer Fettschnitten 

und Wiener Würstchen. 



16 Der Lindenstein Nr. 12/2023 15. Dezember 2023

Seniorentreff

Senioren-Weihnachtsfeier in Heideloh

Am 18.12.23 findet im Dorfgemein-
schaftshaus in Heideloh die jährliche 
Weihnachtsfeier statt. Alle Einwohner 
ab 60 Jahre werden von mir mit einer 
persönlichen Einladung dazu ganz 
herzlich eingeladen. Mit Kuchen und 
Kaffee geht es 15 Uhr los. Der Hobby-
maler Horst Kunze wird die Gelegen-

heit nutzen und einige seiner Bilder an 
diesem Tag zeigen. Zu sehen sind Motive 
aus Heideloh und den umliegenden 
Gemeinden. Herr Kunze hat extra für 
diese Ausstellung schöne Bilder von 
unserem Ort gemalt. Bei einem Orts-
rundgang mit mir persönlich, fertigte er 
entsprechende Skizzen an.

Hiermit lade ich auch interessierte 
Einwohner ein, die gerne die Bilder 
anschauen möchten.

Mit ganz herzlichen Grüßen

Ihre Ortsbürgermeisterin 
Martina Schuckelt

Wirtschaftsförderung

40 Jahre Firma Gerhard Jahnke Roitzsch
Der gebürtige Mecklenburger hat nach 
seinem Abschluss als Meister für chemi-
sche Produktion noch einen weiteren 
Meister für Schädlingsbekämpfung 
absolviert. Während seines Studiums in 
Halle (Saale) hat er seine Frau kennen-
gelernt und ist nach Roitzsch umgesie-
delt. Dort wohnen sie nun schon mehr 
als 50 Jahre glücklich vereint. Seine Frau 
unterstütze ihn immer bei seinen unter-
nehmerischen Aktivitäten. So auch 1991 
wo sich Gerhard Jahnke entschloss eine 
Tischlerei in Bitterfeld zu erwerben, um 
sich breiter aufzustellen. Diese Firma 
entwickelte sich ausgezeichnet und war 
in der Spitze mit mehr als 30 Mitarbeiter 
sehr erfolgreich. Zu den spannendsten 
Projekten gehörten die Sanierung der 
Biermannschen Villa in Bitterfeld und die 
Rathaushaustür in Roitzsch.

Die Firma für Schädlingsbekämpfung 
und Holzschutz lief immer parallel mit 
bis zum heutigen Tag. Dabei ist er zum 
Beispiel bei Routinekontrollen im Outlet 
Center Brehna (Halle Leipzig The Style 
Outlets)unterwegs.
Ehrenamtlich ist er bis heute im 
Ortschaftsrat Roitzsch tätig. Zusätzlich 
ist er seit 30 Jahren Stadtratsmitglied 
und war auch eine Zeit lang Ortsbürger-
meister in Roitzsch.

Bürgermeisterin Steffi Syska über-
brachte Familie Jahnke ihre Glückwün-
sche, verbunden mit einem groß Dank 
für seine ehrenamtlichen Stationen zum 
Wohle seiner jetzigen Heimat.

Denny Bremer
Wirtschaftsförderung

Steffi Syska mit Gerhard Jahnke und seiner 

Frau.
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20 Jahre Mibe Arzneimittel GmbH
Die Mibe Arzneimittel GmbH ist in 
Brehna der zentrale Standort für 
Entwicklung, Produktion und Logistik 
der Dermapharm AG. Patienten aus 
ganz Europa werden von Brehna aus 
beliefert. Die Dermapharm AG wurde 
1991 gegründet uns ist so schnell 
gewachsen, dass es notwendig wurde 
einen weiteren Standort zu suchen. Bei 
der Standortwahl hatte Brehna die Nase 
vorn. Somit begann die Geschichte hier 
mit dem Projekt Naturapharm. Die Mitar-
beiter begannen damals ihre Arbeit 
in grünen Containern. Mit der Über-
nahme des Therapeutika Betrieb der 
Jenapharm begann die erste Bauphase 
und gab der Mibe GmbH einen wahr-
lichen Boost nach vorn. Das weitere 
Wachstum hielt an, so dass man sich 
2006 entschieden hatte den Standort 
weiter auszubauen. 2008 konnte dann 
die Produktion von sterilen Produkten 
anlaufen. Die Entwicklung und Analytik 
im pharmazeutischen Bereich wurde 

nach und nach erweitert und zählt jetzt 
zu den modernsten seiner Art.
„Unsere über 700 Mitarbeiter sind 
das wichtigste und wertvollste was 
wir haben“ berichtet Frau Koßowicz 
„2/3 der Belegschaft die 1993 mit uns 
angefangen haben sind noch bei uns 
beschäftigt. Darauf sind wir sehr stolz.“ 
fügt sie hinzu.
Die Produktion wird permanent mit 
neuen Technologien und selbst entwi-
ckelten Produkten erweitert. Die große 
Vielfalt und Flexibilität sichern weiterhin 
die große Stabilität am sich stetig verän-
dernden Markt.
Bürgermeisterin Steffi Syska beglück-
wünschte die Mibe GmbH zu ihrer 
fantastischen Entwicklung und dem 
damit verbundenen Jubiläum. Sie 
wünschte der Geschäftsführung Jana  
Koßowicz und Dr. Hans-Georg Feld-
meier weiterhin eine gute Strategie für 
viele weitere erfolgreiche Jahre. Des 
Weiteren bedankt sie sich für das Enga-

gement und Unterstützung verschie-
dener Projekte in die Stadt Sandersdorf-
Brehna.

Denny Bremer
Wirtschaftsförderung

Frau Syska und Frau Koßowicz

30 Jahre Handelsvertretung Sven Dechant Petersroda
Nach 1990 konnte Herr Dechant mit 
seinem erfolgreich abgeschlossenen 
Studium nicht viel anfangen. Daher 
entschloss er sich für eine Anstellung 
in einer Firma die mehrere Handelsver-
treter beschäftigten.
1993 entschloss er sich für die Selbst-
ständigkeit als Handelsvertreter. Auf 
die Frage, was macht eigentlich ein 
Handelsvertreter, antwortet er: „Ich bin 
der Verbindungsmann zwischen dem 
Einzelhandel und der Elektroindustrie 
zum Beispiel für Haushaltsgeräte.“ Das 
Geschäft lief 25 Jahre richtig gut, mit 
sehr guten Umsätzen. Bis die bekannten 
Einschränkungen für den Einzelhandel 
kamen.
An ein besonderes Geschäftsereignis 
kann er sich noch gut erinnern. „Durch 
meine Kontakte zu verschieden Firmen 

in der ganzen Welt, hatte ich mich in der 
Corona-Zeit bei einer Ausschreibung bei 
der Bundeszoll-Verwaltung über eine 
halbe Million Corona-Masken beteiligt 
und auch gewonnen. Das war wirklich 
sehr spannend.“
Herr Dechant blickt nicht so zuversicht-
lich in die Zukunft für seinen Berufs-
zweig. Da die Digitalisierung immer 
weiter voranschreitet, werde es aus 
seiner Sicht für Handelsvertreter eng.
Seit 20 Jahren wohnt er mit seiner Frau 
im neugebauten Haus in Petersroda, wo 
er sich sehr wohlfühlt. Gefreut hat er sich 
über die Einladung von Bürgermeisteirn 
Steffi Syska. Wir wünschen noch einmal 
alles Gute zum Jubiläum!

Denny Bremer
Wirtschaftsförderung

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Werkstatt.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 

wittich.de
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Kindertagesstätten

Martinsfest in der Kita Borstel
Sankt Martin ist in vielen Kitas ein 
wichtiges Fest im Jahreskreislauf und 
markiert den Beginn der eher besinnli-
chen Herbst- und Winterzeit. So wurde 
auch in der Kita Borstel am 03.11.2023 
Sankt Martin gefeiert. Die Kinder der 
Smarties-, Krümelmonster-, Bienen- und 
Spatzengruppe gaben den Auftakt zum 
diesjährigen Fest mit ihrer Gesangs-
darbietung. Danach kamen die zum 

Teil selbst gebastelten Lampions zum 
Einsatz beim großen Laternenumzug. 
Angeführt wurde dieser durch den 
Spielmannszug Stadt Wolfen e. V. und 
begleitet durch die Helfer der Freiwil-
ligen Feuerwehr Brehna.
Nach der Rückkehr der Festgesellschaft, 
warteten heiße Getränke, selbstgeba-
ckene Martinshörnchen und Grillgut auf 
Groß und Klein. Am lodernden Lager-

feuer konnten Stockbrote gebacken 
werden und im Vorraum des Kindergar-
tens gab es noch einen kleinen Floh-
markt mit selbstgebastelten Präsenten 
und Spielzeug.
Die Eltern und Kinder waren sich einig, 
dass es auch in diesem Jahr wieder ein 
wunderschöner Martinsabend war. Ein 
herzlicher Dank an alle Helfer, Unter-
stützer und Sponsoren.

Freizeittreff

Freizeittreff findet immer mehr Anklang

Florian Ziehm mit den Kids im Freizeittreff.

Zum Ende des Jahres kann ein positiver 
Ausblick für den neuen Freizeittreff in 
Sandersdorf-Brehna gegeben werden. 
Am 1. Dezember schaute ich dort am 
Abend vorbei, um mir ein Bild zu machen. 
Freizeittreff Teammitglied Florian Ziehm, 
der schon über acht Jahre Erfahrungen 

als Erzieher im Bereich Kita und Hort bei 
der Stadt Sandersdorf-Brehna gesam-
melt hat, bastelte zunächst mit den Kids 
Bascetta-Sterne nach eigener Anleitung. 
Andere zockten an der Konsole das 
Trend-Spiel Minecraft. Zusammen ging 
es dann raus auf eine Runde Schnell-
ballschlacht, schließlich liegt frischge-
fallener Schnee! Insgesamt waren etwa 
15 Kinder und Jugendliche an diesem 
Abend im Freizeittr
eff.
Ab kommenden Jahr werden Florian 
Ziem, Bianca Gebhardt und Alexander 
Britz den Freizeittreff als Trio dauerhaft 
betreuen.

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.   von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Fr. von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr

jeweils 1x im Monat:
Sa. von 15:00 Uhr bis 21:00 Uhr und
So. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Öffnet die Einrichtung am Wochen-
ende, ist der darauffolgende Montag 
geschlossen. Den Monatsplan finden Sie 
auf der städtischen Website.
Wir freuen uns über den stetig wach-
senden Zuwachs im beliebten Freizeit-
treff. Dabei gibt es von den Kindern und 
Jugendlichen auch Ideen für die Raum- 
und Freizeitgestaltung. Diese werden 
zusehends umgesetzt, so dass sich hier 
auch alle wohl fühlen können und eine 
sinnvolle Alternative in der Freizeitge-
staltung vorfinden können.

Stefanie Rückauf
Presse- und Stadtmarketing/
Öffentlichkeitsarbeit
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Weitere Informationen

Erlöse der Bildungsmesse kommen Bitterfeld-Wolfener Schülerinnen und 
Schülern zu Gute

Dass die Bildungsmesse am 20.09.2023 
im Bitterfelder Metall-Labor Dr. Adolf 
Beck ein großer Erfolg war, hat viele 
Gründe. Ein Wesentlicher jedoch ist die 
großartige Unterstützung durch Lehrer 
und Schüler.
Seit vielen Jahren bereits ist die Bitter-
felder Sekundarschule Helene Lange 
mit ihrem extra für diesen Tag geschaf-
fenen Café HeLa ein fester Bestandteil 
des Messeangebots. Bei den Ausstellern 
stößt die riesige Auswahl an frischen 

Sandwiches und selbst gebackenen 
Torten immer wieder auf große Begeis-
terung.
Die Schülerinnen und Schüler der 
Gesamtschule Muldenstein reisten so 
zahlreich an, dass sie zwei Busse benö-
tigten. Im Metall-Labor übernahmen 
sie schnell die Einweisung und Führung 
der Besucher durch die verschiedenen 
Ausstellungsräume.
Auch Schülergruppen der beiden städ-
tischen Gymnasien hatten auf eigene 
Initiative ihre Hilfe angeboten. Durch 
ihre Unterstützung war es möglich, 
eintreffenden Besuchern Auskünfte am 
Empfang zu erteilen und die Popcornpro-
duktion im Obergeschoss zu realisieren.
Selbstverständlich wird dieser Einsatz 
honoriert.
Im November erhielten deshalb die 
Helfer jeweils einen Spendenscheck. 
Mit den insgesamt 6.000 Euro lassen sich 
nun ganz konkrete Wünsche erfüllen.
Für alle Schüler der Sekundarschule 
Helene Lange bedeutet das ein gemein-
sames Fest am Schuljahresende.
Die 10. Klassen der Gesamtschule 
Muldenstein wollen mit der Spende 
einen Großteil der Ausgaben für ihre 
Abschlussfeier bestreiten.

Ähnliche Pläne haben die Bitterfelder 
und Wolfener Gymnasiasten Eric, Lena 
und Lucy. Nach den bestandenen 
Abiturprüfungen gilt es bei zünftigen 
Abi-Bällen die lange Schulzeit hinter sich 
zu lassen.
Dass diese Gelder an die Einrichtungen 
fließen können, hat seine Ursache im 
Konzept der Bildungsmesse im Chemie-
park. Organisation und Ausrichtung 
werden in vollem Umfang von der 
Chemiepark Bitterfeld-Wolfen GmbH 
übernommen.
Von den Einnahmen aus den Standge-
bühren der über 80 Aussteller werden 
ausschließlich für Fremdkosten wie 
Ausgaben für Messebau, Werbung und 
Drucksachen bestritten. Der Überschuss 
geht als Spende an diejenigen Schüle-
rinnen und Schüler, die diese Veranstal-
tung aktiv mitgestalten.
Somit tragen die ausstellenden Unter-
nehmen und Institutionen mit der 
Miete ihrer Ausstellungsfläche direkt zur 
Förderung der regionalen Schulen und 
ihrer Vorhaben bei.

Chemiepark Bitterfeld-Wolfen GmbH

„Der Lindenstein“
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Lesesommer 2023
Mit bunten Papageien-Muffins 
wurden alle Lesesommerteilnehmer 
am 23.11.2023 in der Stadtbibliothek 
Sandersdorf-Brehna begrüßt. Viele 
kleine und große Lesekinder haben den 
Lesesommer 2023 beendet. Von Mama 
und Papa, Oma und Opa, Tante bekleidet 
erhielten alle ihr Lesezertifikat und eine 
kleine, liebevoll zusammengestellte 
Überraschung. In gemütlicher Runde 
fanden sich die Besucher zu netten 

Gesprächen zusammen, alle freuen 
sich auf den nächsten Lesesommer. Die 
Teilnehmerzahl beläuft sich in diesem 
Jahr auf 25 Teilnehmer, Mädchen und 
Jungen aus unterschiedlichen Orten der 
Stadt Sandersdorf, der jüngste Leseteil-
nehmer war 4 Jahre.

Bettina Maul
Stadtbibliothek

Bibliothek

Der 31. Lese(r)treff ...
... am 22.11.23 beschäftigte sich mit C. J. 
Sansoms Pforte der Verdammnis.
Das Buch spielt im England 1537 zur 
Zeit der Reformation. Kommissare unter 
Thomas Cromwells Befehl sollen Klöster 
inspizieren und zu Gunsten der Herr-
schenden enteignen. In einem Kloster 
wird allerdings einem dieser Kommis-
sare der Kopf abgetrennt und andern-
tags ein schwarzer Hahn auf dem Klos-
teraltar geopfert. Was geht hier vor? 
Dies zu klären wird der bucklige Anwalt 
Matthew Shardlake von Cromwell 
dorthin beordert. Matthew Shardlake ist 

zwar verwachsen, hat aber einen super-
hellen Kopf. Er löst diesen Fall, aber ihm 
wird zunehmend klar, dass er nichts und 
niemandem trauen kann.
C. J. Samson wurde 1952 in Edinburgh 
geboren. Er befasste sich in Birmingham 
mit Geisteswissenschaften, promovierte 
in Geschichte, studierte Jura, arbeitete 
als Rechtsanwalt, bevor er sich als haupt-
beruflicher Schriftsteller etablierte.
Über den Anwalt Matthew Shardlake 
gibt es in der Sandersdorfer Bibliothek 
7 Bücher. Jedes Buch ist in sich abge-
schlossen. Es sind historische Krimis, 

spannend geschrieben. Und man kann 
nach der Lektüre gut schlafen!

Der nächste Lese(r)treff findet am 
20.03.2024, 14.30 Uhr, in der Bibliothek 
Sandersdorf statt.

Ich wünsche Ihnen 
eine schöne Weih-
nachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 
2024!

Brigitta Tiedtke
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Bastelstrasse in der Flughalle auf dem 
Segelflugplatz Renneritz

Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zern des Segelflugvereins Wolfen e.V. 
Am Flugplatz Renneritz.
In der kommenden Ausgabe werden wir 
über weitere Erfolge und Fortschritte im 
Jahr 2023 berichten.
Bis dahin: Der Segelflugverein Wolfen 
e.V.; Am Flugplatz Renneritz. Tel.: 
034954 39296.

Unsere Vereine berichten und informieren

Sportvereine

Rückblick vom Segelflugplatz Renneritz für 2023

Mit dem Abschluss der Segelflugsaison 
2023 am 28.10.2023 wollen wir noch 
mal auf die hinter uns liegende Sommer-
saison zurückblicken. Am 02.04.2023 
begann die die offizielle Saison mit der 
Mitgliederversammlung und mit dem 
darauf folgenden Freitag der Segel-
flugbetrieb am Flugplatz Renneritz. 
Die folgenden Wochenenden sowie 
Pfingsten mit dem jährlichen Pfingst-
fluglager war ein gelungener Auftakt. 
Zudem stand ein Schnupperkurs zur 
Segelflugausbildung in Theorie und 
Praxis im Programm.

Für den Schnupperkurs standen die 
beiden doppelsitzigen Segelflugzeuge 
ASK 21 und DG 1000T bereit.
Das Sommerfluglager stand unter dem 
Zeichen viel Überlandflüge zu absol-
vieren, was allerdings Wetterbedingt 
nicht so optimal geklappt hat. Somit 
sind einige Kilometer weniger aber viele 
Flugstunden über Anhalt-Bitterfeld 
zusammen gekommen.

Über Bitterfeld mit dem Goitzsche See

Über dem Renneritzer Segelflugplatz

Im Oktober fand nach langer Zeit mal 
wieder das Drachenfest am Flugplatz 
Renneritz statt. Mit der Unterstützung 
der Feuerwehr Renneritz sowie der 
Stadt Sandersdorf-Brehna konnte ein 
gemeinsames Drachenbasteln erfolg-
reich organisiert werden. Die große 
Resonanz ermuntert zur Wiederho-
lung im kommenden Jahr und soll am 
06.10.2024 stattfinden.
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Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 19. Januar 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge 
ist Sonntag, der 7. Januar 2024, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin des Annah-
meschlusses einzuhalten. Später einge-

hende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
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Sandersdorfer Teams schließen erfolgreiches Wettkampfjahr ab
Der Landes-Mannschaftspokal ist tradi-
tionell der letzte Wettkampf der Turne-
rinnen und Turner in Sachsen-Anhalt. 
Vier Mannschaften der SG Union hatten 
sich im Regionalvergleich vorab für 
diesen Wettkampf qualifiziert.
Als erstes Team ging die Mannschaft der 
12- und 13-jährigen Mädchen (P6/7) an 
die Geräte. Mit 227,30 Punkten fehlten 
letztendlich mit Platz fünf nur wenig 
Zähler zur Podestplatzierung.
Diese erturnten sich in Runde zwei 
gleich zwei Sandersdorfer Mann-
schaften. In der Leistungsklasse 4 der 
Jugend und Erwachsenen konnten die 
acht Mädchen nach dem letzten Gerät 
vor dem SC Magdeburg über Bronze 
jubeln. Mit 180,90 Punkten mussten sie 
nur dem Mansfelder TV (185,85) und der 
SG Spergau (186,05) den Vortritt lassen.
Noch besser lief es in der jüngsten Wett-

kampfklasse, der P3/4 (10 und 11 Jahre). 
Nur 1,45 Punkte fehlten in der Endab-
rechnung zur Wiederholung der Vorjah-
reserfolgs. Nichtsdestotrotz freuten 
sich die acht Turnerinnen mit 193,35 
Mannschaftspunkten mächtig über 
den Gewinn der Vize-Meisterschaft des 
Landes. Sieger wurden die Turnerinnen 
des SC Magdeburg. Rang drei und vier 
gingen an die Riegen der SG 67 Halle-
Neustadt (190,65) und Mansfelder TV 
(189,80).
Im letzten Durchgang des langen Wett-
kampftages gingen die Turnerinnen der 
Leistungsklasse 3 (Jugend/Erwachsene) 
an den Start. Verletzungsbedingt etwas 
dezimiert erturnte sich das Team dann 
noch einen guten fünften Platz.
Das Wettkampfjahr endet für die 
Sandersdorferinnen damit überaus 
erfolgreich. Der Fokus liegt nun in der 

Vorbereitung des traditionellen Weih-
nachtsturnens, am 16. und 17. Dezember 
in der Sandersdorfer Mehrzweckhalle.

Andreas Schmidt

Die Medaillengewinnerinnen des Sanders-
dorfer Turnteams

Rudolf Vesper, ein ehemaliger Ramsiner Ringer, erhält von dem  
„Deutscher Ringer-Bund“, den „Hall of Fame“ Pokal
Im Jahre 2022 wurden in Leipzig in einer 
niveauvollen Zeremonie „Acht Legenden 
in der Hall of Fame“ des „Deutschen 
Ringer-Bund“ aufgenommen.
Rudolf Vesper, geboren am 03.04.1939 in 
Niehen, Schlesien. war unter den Ausge-
wählten.
Das sportliche Handwerk erlernte Rudolf 
Vesper seit 1948 in der SG Ramsin, von 
seinem Trainer Hubert Richter, der ihn im 
griechisch-römischen Stil ausbildete.
Im September 1958 wurde Rudolf Vesper 
mit weiteren Ramsiner Ringer zu Olym-
piakadern berufen.
Bereits 1963 wurde er zum ersten Mal 
Vizeweltmeister, diesen Titel errang er 
nochmals 1967.
Den sportlichen Höhepunkt erreichte 
Rudolf Vesper bei den Olympischen 
Spielen in Mexiko-Stadt 1968.

Rudolf Vesper hat niemals vergessen, wo 
er seine sportlichen Wurzeln standen. 
Der Kontakt zu den Ramsiner Ringern 
war ihm immer ein Bedürfnis.

1971 kam es zu einem sportlichen Wett-
kampf zwischen dem ASK „Vorwärts“ 
Rostock und den Ringern der SG Ramsin, 
in Ramsin.

Rudolf Vesper war neunfacher DDR-
Ringermeister.
Er trägt den Titel „Verdienter Meister des 
Sports“ Nach seiner sportlichen Karriere 
arbeitete Rudolf Vesper als Sport- und 
Berufsschullehrer.

Der Ringsport in Ramsin hat heute nicht 
mehr die Popularität, dennoch fand bis 
zum Jahre 2018 Ringertreffen statt.

Ramsin, 29.11.2023

Hans-Jörg Ackermann
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Sandersdorfer Angler laden zum Skatturnier am 06.01. ein

Der Winter ist eingebrochen und das 
Jahr neigt sich dem Ende zu. Somit 
möchten sich die Angler des 1. Sanders-
dorfer Anglerverein 1930 e.V. bei allen 
Anglern und Gästen für das schöne Jahr 
bedanken.

Eines möchten wir euch jedoch noch 
mitgeben und zwar den ersten Termin 
für unser traditionelles Skatturnier, orga-
nisiert von unserem erfahrenen Angler-, 
Freund- und Skatturnier-Organisator 
Karl-Heinz Klein, bekannt als Kalle.
Ihr könnt euch bei ihm unter 01573 
2013029 anmelden. Zum Turnier sind 
viel Ehrgeiz, gute Laune und 10 Teilnah-
megebühr mitzubringen.

Die Gastgeber kümmern sich um 
euer Wohl in Form von Speisen und 
Getränken, also kommt vorbei. Die 
Türen stehen für euch ab 8:30 Uhr offen 
und beginnen wird das Turnier 9 Uhr.

Wo?  Anglerheim am Pfingstanger in 
Sandersdorf

Wann? 06.01.2024, ab 8:30 Uhr
Teilnahmebedingungen:
10,- Euro Teilnahmegebühr

Anmeldungen ab sofort unter 
Tel.: +49 1573 2013029 (Karl-Heinz Klein)
Wir wünschen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024!

Tony Kränkel

Karnevalsvereine

Stimmungsvolle Sessions-Eröffnung in Sandersdorf
Auch in diesem Jahr startete die Karne-
valssession für die 5 Vereine unserer 
Stadt am 11.11. um 11:11 Uhr mit der 
Schlüsselübergabe am Rathaus in 
Sandersdorf. An anderer Stelle in dieser 
Ausgabe wurde davon bereits mit Text 
und Bild anschaulich berichtet. Deshalb 
erinnern wir hier ergänzend nur an die  
2 Lumpenbälle des SKV am 11.und 18.11. 
in unserer Narhalla:
Natürlich hatten sich die Akteure am 
Mittag bei der Schlüsselübergabe nicht 
verausgabt, denn am Abend wartete der 
1. Lumpenball der 45. Session mit einem 
anspruchsvollen Programm.
Pünktlich 19:11 Uhr ging der sogen. 
„Traditionelle Teil“ der SKV-Saalveranstal-
tungen über die Bühne, wobei am deut-
lichsten die Karnevals-Brauchtumspflege 
zur Geltung kommt: Einmarsch der 
SKV-Repräsentanten wie Fahnenträger, 
Kanonier, Prinzenpaare und Elferrat. Alle 
erfüllten brav ihre Traditionsaufgaben 
bis zum gemeinsamen Singen der  
1. Strophe unserer Vereinshymne. Die 
Prinzenpaare der neuen Session sind 
Robin I. und Jenny I. für die Erwachsenen 

sowie Oskar II. und Fiona I. für die Kinder.
Nachdem dann Bühne und Fläche 
wieder frei waren, startete ein Knaller-
Programm mit 11 Nummern von den 
Kleinsten mit den Wild Kidz (21! Kinder 
im Märchenwald) bis zum Männer-
ballett in den goldenen 20er Jahren. 
Bemerkenswert auch: Unsere zwei voll 
synchron tanzenden Mädchengruppen 
Next Generation und Voyage wirbeln 
auch mit 15 bzw. 14 Tänzerinnen über 
die Fläche. Dann erlebten wir auch die 
Adams-Family von den Zuckerpuppen 
und illustre alkoholische Spezialitäten 
mit den Volleys. Bei den sportlichen 
Devils hatten wir außerordentlich musi-
kalische Kühe, gymnastische Kälbchen 
und ein rosa Schwein auf dem Bauernhof 
zu bewundern. Im Finale schließlich gab 
es mit Cotton Eye Joe einen Gemein-
schaftstanz aller Akteure auf der Fläche 
– insgesamt ein sehr abwechslungsrei-
ches Programm!
Das Publikum ging hervorragend mit, 
die Stimmung war riesig. Und danach, 
mit dem DJ, war die Tanzfläche immer 
rappeldicke voll – was willste mehr?

Nun freuen sich schon alle auf die 45. 
Hauptsaison 2024 unter dem Motto

Sandoria-Hellau, im Weltall ist der SKV:

Sa., 27.01. 19:11 Uhr 1. Hauptfasching
So., 28.01. 14:11 Uhr Familien- und 

Seniorenfasching
Mi., 31.01. 16:11 Uhr Kinderfasching
Sa., 03. 02. 19:11 Uhr 2. Hauptfasching
So., 11.02. 13:11 Uhr Faschingsumzug

Sandoria-Hellau vom SKV
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Kulturvereine

25 Jahre Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V.
Der Heimatverein Glebitzsch 1998 e.V. 
begeht in diesem Jahr sein 25-jähriges 
Bestehen und blickte am 11. November 
2023 im Rahmen einer Jubiläumsfeier 
auf die vergangenen Jahre zurück. In 
unserer heutigen schnelllebigen Zeit ist 
es doppelt wichtig, die Erinnerung an 
die Vergangenheit wach zu halten und 
an unsere Jugend weiterzugeben. Aus 
dem Grundgedanken der Pflege und 
Aufarbeitung der Heimatgeschichte und 
der Mitgestaltung des kulturellen Lebens 
in unseren drei Orten wurde schnell ein 
großes Betätigungsfeld für uns. Der Wert 
geschichtlicher Tradition und die Beschäf-
tigung mit der Heimatgeschichte sind 
für die Menschheit unverzichtbar. Wenn 
wir uns auf die Vergangenheit besinnen, 
schöpfen wir immer wieder neue Kraft, 
um die Gegenwart zu meistern. Tradition 
ist nicht ein Traum von der guten alten 
Zeit, sondern ein belebender Ansporn zu 
neuem Schaffen, zum Erhalt und zur Fort-
entwicklung der Werte, die die Vergan-
genheit in unsere Hände gelegt hat.
Die Geschichte einer Ortschaft ist zu 

allen Zeiten auch die Geschichte ihrer 
Einwohner und dem dazugehörigen 
lebendigen Gemeinschaftssinn.
Mit unserer Festveranstaltung begingen 
wir unser Jubiläum mit unseren langjäh-
rigen und neueren Mitgliedern, mit gela-
denen Gästen und Vertretern unserer 
ortsansässigen Vereine.
Unser Vereinsvorsitzender Volker Hame 
und unser ehemaliger Vorsitzender Klaus 
Weyh, der an diesem Abend auch zum 
Ehrenmitglied ernannt wurde, sowie 
unser ältestes Vereinsmitglied Inge 
Schleicher zogen mit ihren Reden noch 
einmal Bilanz über unzählige Aktivitäten, 
Feiern, Ausflüge in Nah und Fern und 
vieles mehr in diesen 25 Jahren.
Wir erhielten Grußworte von unserem 
Ortsbürgermeister, Manuel Fischbach 
und von den Vertretern unserer anderen 
ortsansässigen Vereine sowie von der 
Freiwilligen Feuerwehr.
Auch Herr Kahsche als ehemaliger Orts-
bürgermeister und zugleich Vertreter der 
ortsansässigen Firma Schmidt-Ankum 
überbrachte herzliche Glückwünsche 

und überreichte uns eine finanzielle 
Zuwendung.
Wir haben zurückgeschaut, aber jetzt 
geht der Blick auch wieder nach vorn. 
Ideen für neue Vorhaben gibt es viele, 
aber auch Altbewährtes werden wir in 
unsere Pläne wieder aufnehmen. Dafür 
brauchen wir die aktive Mitarbeit aller 
Mitglieder und für interessierte Bürger, 
die uns kennenlernen möchten, steht 
unsere Tür weit offen. Wie gesagt, es 
geht um Gemeinschaftssinn, den wir mit 
tragen, leben und auch gestalten wollen.
Der Glebitzscher Heimatverein 1998 e.V. 

wünscht allen Mitgliedern und Einwoh-

nern in unseren Ortschaften friedliche 

und besinnliche Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Start ins Jahr 2024.

Wir sagen DANKE für die Treue und 

die große Einsatzbereitschaft 2023 

und freuen uns auf die kommenden 

Aufgaben und Veranstaltungen.

Im Namen aller Mitglieder

Ute Müller-Kahsche

Feuerwehr

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Kameraden/in und

Bürgern der Stadt Sandersdorf - Brehna 

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024.

Selbstverständlich sind wir auch während der Feiertage

Rund um die Uhr für Ihre Sicherheit da.

Ihre Ortsfeuerwehr Sandersdorf und der 

Feuerwehrverein Sandersdorf e.V.
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Glückwünsche und Gratulationen
Sandersdorf-Brehna
80. Jubiläum Jozwiak, Erhard   *19.12.1943
70. Jubiläum Stelmach, Christine   *21.12.1953
85. Jubiläum Lange, Regina   *22.12.1938
85. Jubiläum Spielberg, Hans   *23.12.1938
85. Jubiläum Grude, Margrit   *24.12.1938
75. Jubiläum Quilitzsch, Klaus   *24.12.1948
70. Jubiläum Slowak, Gerhard   *27.12.1953
75. Jubiläum Balogh, Arpad   *28.12.1948
70. Jubiläum Majunke, Uwe   *28.12.1953
75. Jubiläum Ernst, Hans-Jürgen   *02.01.1949
70. Jubiläum Riedel, Eva-Maria   *02.01.1954
70. Jubiläum Wrzesniok, Georg   *02.01.1954
80. Jubiläum Vogel, Dieter   *05.01.1944
85. Jubiläum Kuliberda, Elisabeth   *06.01.1939
70. Jubiläum Thielemann, Ronald   *07.01.1954
70. Jubiläum Heit, Sigrid   *10.01.1954
70. Jubiläum Scherbaum, Bernd   *11.01.1954
85. Jubiläum Köppchen, Ursula   *14.01.1939
70. Jubiläum Patzelt, Edgar   *14.01.1954
75. Jubiläum Stenk, Werner   *16.01.1949
Beyersdorf
80. Jubiläum Kehler, Uta   *13.01.1944

Stadt Brehna
75. Jubiläum Gohl, Rudi   *19.12.1948
70. Jubiläum Lange, Dietmar   *22.12.1953
80. Jubiläum Reichardt, Silvia   *31.12.1943
70. Jubiläum Buder, Carla   *01.01.1954
70. Jubiläum Glass, Joachim   *02.01.1954
70. Jubiläum Schumann, Helmut   *04.01.1954
70. Jubiläum Weller, Jürgen   *08.01.1954
80. Jubiläum Meyer, Egon   *11.01.1944
Ramsin
90. Jubiläum Dr. Göpel, Karl   *15.12.1933
75. Jubiläum Eisfeld, Manfred   *07.01.1949
70. Jubiläum Paasch, Christine   *13.01.1954
Renneritz
75. Jubiläum Denk, Anneliese   *06.01.1949
75. Jubiläum Neitzel, Herbert   *17.01.1949
Roitzsch
70. Jubiläum Vogel, Hartmut   *16.12.1953
75. Jubiläum Luckert, Waltraud   *06.01.1949
70. Jubiläum John, Herbert Horst   *14.01.1954
Zscherndorf
80. Jubiläum Henschel, Joachim   *17.12.1943
90. Jubiläum Zoschke, Ursula   *30.12.1933
85. Jubiläum Marx, Lokadie   *07.01.1939

85. Geburtstag in Beyersdorf
Ortsbürgermeister Manuel Fischbach und Ortschaftsrätin 
Kathleen Heilemann gratulierten am 21.11.2023 Herrn Achim 
Richter aus Beyersdorf herzlich zum 85. Geburtstag.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke
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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Gründung des gemeinsamen Stadtverbandes der CDU in  
Sandersdorf-Brehna und Wahl des Vorstandes
Die Christlich Demokratische Union 
(CDU) freut sich bekannt zu geben, dass 
der Stadtverband der CDU in Sanders-
dorf-Brehna offiziell gegründet wurde.
Diese Gründung markiert einen bedeu-
tenden Meilenstein in der politischen 
Landschaft unserer Stadt und bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern eine enga-
gierte Plattform für ihre Anliegen.
Die Gründungsveranstaltung fand 
am 16.11.2023 im Paul-Othma-Haus 
in Sandersdorf statt und wurde von 
einer Vielzahl engagierter Mitglieder 
sowie führender Persönlichkeiten der 
CDU auf kommunaler Ebene besucht. 
Die Veranstaltung wurde von Matthias 
Egert, Vorsitzender des CDU-Kreisver-
bandes Anhalt-Bitterfeld, moderiert und 
begleitet von inspirierenden Reden der 
Vorsitzenden der CDU-Ortsverbände.
Der neue Stadtverband der CDU in 
Sandersdorf-Brehna setzt sich das Ziel, 
die Interessen der Bürgerinnen und 
Bürger auf lokaler Ebene zu vertreten 
und aktiv an der Gestaltung der Stadt-
entwicklung teilzunehmen. Die CDU 
Sandersdorf-Brehna wird sich insbe-
sondere auf Themen wie Bildung, Wirt-
schaftsförderung, Infrastruktur und 
soziale Angelegenheiten konzentrieren.
Der insgesamt neunköpfige Vorstand 
besteht aus den beiden stellvertretenden 
Vorsitzenden Mario Elster und Gerhard 

Jahnke, dem Schatzmeister Mirko Lange 
sowie dem Mitgliederbeauftragten 
Winfried Weber. Als Beisitzer wurden 
Anke Sittig, Adrian Lüdke, Dr. Matthias 
Schmidt und Niels Rosenhahn gewählt.
Jan Sittig, Vorsitzender des neuen Stadt-
verbandes, äußerte sich erfreut über die 
Gründung und betonte die Wichtigkeit 
der politischen Teilnahme auf kommu-
naler Ebene. „Unsere Stadt steht vor 
zahlreichen Herausforderungen und 
Chancen. Der Stadtverband der CDU 
wird eine zentrale Rolle dabei spielen, 
die Zukunft von Sandersdorf-Brehna 
aktiv mitzugestalten und die Lebens-
qualität für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner zu verbessern.“

Die CDU Sandersdorf-Brehna lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ein, sich aktiv am politischen 
Geschehen zu beteiligen und ihre Ideen 
und Anliegen einzubringen. Der Stadt-
verband freut sich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit den Menschen vor 
Ort, um gemeinsam eine lebendige und 
zukunftsorientierte Stadt zu gestalten.
Wir danken allen, die an der Gründungs-
veranstaltung teilgenommen haben, 
und freuen uns auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Dienste unserer 
Stadt.

Jan Sittig

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 13.12.2023 City-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 14.12.2023 Marienapotheke im Zentrum,

Sandersdorf
Freitag 15.12.2023 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 16.12.2023 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Sonntag 17.12.2023 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Montag 18.12.2023 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Dienstag 19.12.2023 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Mittwoch 20.12.2023 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Donnerstag 21.12.2023 Sittig-Apotheke Wolfen
Freitag 22.12.2023 Glückauf-Apotheke, Muldenstein
Samstag 23.12.2023 Nord-Apotheke, Wolfen
Sonntag 24.12.2023 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 25.12.2023 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Dienstag 26.12.2023 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 27.12.2023 Löwen-Apotheke, Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Donnerstag 28.12.2023 Turm-Apotheke, Wolfen
Freitag 29.12.2023 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 30.12.2023 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Sonntag 31.12.2023 Apotheke am Kornhausplatz,

Bitterfeld
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weitere Veranstaltungen

„Home Run“ Rückkehrertag 2023 Jobs und Perspektiven in Anhalt-Bitterfeld
Du bist über die Feiertage in der Heimat 
und lässt das Jahr Revue passieren. Viel-
leicht stellst du dir die Frage: Weiter wie 
bisher oder doch lieber etwas ändern? 
Nutze deine Chance und lass dich von 
unserer Region und den Unternehmen 
inspirieren. Besuche uns zur letzten 
großen Jobmesse in diesem Jahr. Die 
EWG Anhalt-Bitterfeld, die Agentur 
für Arbeit, der Chemiepark Bitterfeld-
Wolfen GmbH und viele weitere Partner 
bieten Rückkehrern und Hierbleibern 
die Möglichkeit, herausragende Arbeit-
geber persönlich kennenzulernen. Triff 
Entscheider, Wegbegleiter und Visionäre 
und informiere dich über deine Karri-
erechancen in deiner alten oder auch 
neuen Heimat.
In diesem Jahr stehen aber nicht nur 
Rückkehrer im Fokus, die mit dem 
Gedanken spielen den Blick wieder 

in Richtung Heimat zu lenken. Ganz 
unter dem Motto: „Hiergeblieben“, gibt 
es viele Möglichkeiten und Entwick-
lungschancen für diejenigen die bereits 
erkannt haben, dass unsere Region für 
Heimat, Familie und Freunde steht.
Wann und wo kann ich mich inspirieren 
lassen?
Im Metall-Labor „Dr. Adolf Beck“
der Chemiepark Bitterfeld-Wolfen 
GmbH, Zörbiger Straße 21c
in 06749 Bitterfeld-Wolfen, in der Zeit
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Tolle Arbeitgeber,  spannende 
Geschichten und weitere unglaubliche 
Fakten über Anhalt-Bitterfeld findest du 
auf unserer Website 
www.abi-rueckkehrer.de.

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

Wir wünschen 

Ihnen frohe 

und besinnliche 

Weihnachtsfeiertage 

und ein gutes 

neues Jahr.

Frohe Weihnachten

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Ihre Medienberaterin vor Ort:

Kerstin Zehrt

0171 4844716

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Anzeige(n)

Fo
to

: S
im

on
 O

pl
ad

en

Denn immer noch sterben 
täglich weltweit 4.000  
Menschen an Tuberkulose.
Jede Spende zählt!

DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. 
Raiffeisenstr. 3  |  Würzburg  |  Tel: 0931 7948-0 
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